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Unsere vierte Preisfrage:

Sie gewinnen das große Los!

Was fangen Sie damit an?

Sie schaffen sich ein Landilos an, versorgen es in Ihrer Brieftasche,
gehen dann wieder Ihren Beschäftigungen nach und kümmern sich
weiter mit keinem Gedanken mehr um die Möglichkeiten, die Sie
nun während Wochen mit sich herumtragen, bis zum Moment, an
einem schönen Morgen, da Ihr Blick in Ihrem Leibblatt die Resultate

der am Abend zuvor «irgendwo im Feld» stattgehabten Ziehung
entdeckt.
Sie überfliegen flüchtig das Ergebnis, dann aber betrachten Sie es

genauer, stutzen und nun ist es, als sei ein elektrischer Schlag
durch Sie gefahren! Ein Griff ins Rockfutter, die Brieftasche auf
den Tisch geschlagen und das Los mit bebender Hand zwischen
freundlichen und weniger freundlichen Schriftstücken heraus ans
Licht geklaubt, ist eins.

400333 Gopfried Schtutz und Schtärnefeufi: Die Zahl stimmt!
Ohne jeden Zweifel, sie stimmt, Sie haben 25000 Franken
gewonnen!

Und nun die vorwitzige Frage: Was gedenken Sie damit
anzufangen? Wollen Sie den Chlütter an, wie man so sagt, noble
Passionen hängen oder an ein Wochenendhäuschen am obern See oder
an einen Weinkeller, an Gläubiger, an ein Paket Aktien der am
meisten versprechenden Kriegsindustrie oder ganz einfach an eine
Bank, oder, nehmen Sie die Neugier bitte nicht übel, gedenken Sie

gar einen Teil, die Hälfte, ja, am Ende das totale Ganze der Winterhilfe

zu überweisen?

Nur keine Scheu, sagen Sie uns ruhig, wie es Ihnen in dem großen
Augenblick höchstwahrscheinlich zu Mute sein könnte, enthüllen
Sie uns die geheimsten Kammern Ihres Innenlebens, je rücksichtsloser

und kühner, desto besser für Sie!

Für die ungewöhnlichste Antwort setzt der Nebelspalter auch diesmal einen

1. Preis von 25 Franken
aus. Die Antworten müssen, möglichst knapp und bündig, auf einer Postkarte

(mit dem Vermerk Preisfrage) bis zum 21. Februar in unseren Händen sein.

Mama will ausgehen. Bärbeli reagiert
prompt mit einem ohrenbetäubenden
Protestgeschrei. Worauf Mama ihr ein
Bettmümpfeli verspricht, wenn sie
sogleich aufhöre. Das nützt und wirkt bis

zur Schlafengehenzeif, da Bärbeli strahlend

verkündet: «So, jetz darf ich aber
mis ,Bettjümpferli' ha!» marie

Ort: Kinderspital. Im Zimmer 12 hat's
einen neuen Patienten gegeben. Am
Morgen sieht er interessiert der Schwester

zu, wie sie das Zimmer wischt. Da

tönt's plötzlich aus dem Bett des
Neulings: «Du, Schwöschter, bi eus diheime
tuet d'Muetter nu am Sunntig wüsche,
dänn hätt sie aber mehr Dräck uff dr
Schuufle als Du!» marie

Lehrer: «Also:
Technik der Techniker
Komik der Komiker
Aviatik der Aviatiker,

und nun fahr du, Yvonne, weiter!»
Yvonne: «Chemie drChemifäger!»

Charly

50 000 Kilometer
durch Afrika, lautet der Titel des fesselnden
Forscherbuches von Nino dei Grande. Der
Verfasser durchglüht in blumenreicher
Sprache das Geschaute seiner jahrelangen
Fahrten durch den Schwarzen Kontinent,
der heufe im Brennpunkt weltpolitischer
Ereignisse steht. Für die farbige Pracht der
Wiesen und Ebenen verwendet Nino dei
Grande immer wieder den Teppich als
Vergleichsmittel (Teppiche kauft man in Zürich
bei Vidal an der Bahnhofstrahe). Seine
entflammte Phantasie berauscht sich quasi an
der Schönheit der Muster und Farben der
Orienffeppiche.

J. MILLAR WATT
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<kVns6/-6 vierte

-As gsvinnsn ÜS8 sroös 1.08!

VlS8 kngei» 8is äsmit sn?

Äe sc/la//en sicn ein /^an«/i/os an, rersor^en es in /trrer örie/tase/»e,
Kenen </ann ,oi««/er /nren öesenä/ti-sunßen naen unci /cü?t,,/«ern sien
uieiter mit tceinem t?e«/anrcen me/rr um «iie ^«Ziien/reiten, c/ie Äe
nun uiänren«/ »^oenen »,it sie/r nt-rum/rttLen, /?is su», /r/onieut, a,r
einem scnönen /^orAeu, cia /nr ö/ie/c in /nre/n /.eit>/>/att «/ie Kesui-
täte «/er am ^/>en«/ ziunor <iri?en«/ui«) i/u /^e/«/» stattt?ena»ten /ie/tunS
entt/ee/ct.

Äe Ukzer/iieiren //üentiK ,/as l?rxe/>nis, «/nun «i-er />etra«nten Äe es

genauer, stutsen un,/ nun ist e», «/« «ei ein e/e/ctriscner F<M»x
t/urcn Lie Fe/anren/ t?in (?ri// in« /ioe/c/utter, ,/ie örie/tas«ne au/
</en T'isen «resen/al;en un</ «/as /.os mit öenent/er //an«/ 2uiiscnen
/reun«//icnen un«/ u'eni^er /r«un«//ienen Ä?nri/kstüc/cen neraus ans
/>icnt Ze/c/autit, ist eins.

^t?t?ZZZ (?«>/i/rie,/ ^entuts uu«/ Äntärne/eu/i.' Die ^an/ stimnit/
Onne /e«/en /^uiei/ei, sie stimmt, ^>ie /ratien 2Zt)t)t? /^ran/cen Ke-
u?orrnen/

«Vn«/ nun c/ie «?orr^it2i!?e /^rrr^e.- ^as Ae«/en/cen Äe «/amit anxu-
/anßeu? li^oi/en Äe </e» Ln/ütter an, ?^iie «nan so sa^t, nobie /^as-
«ionen näu^en «i«/er an ein »V«ienenen«/näus« nen am o/>ern Äe o«/er

an einen I^ein/ce//er, nu t?/äubi-rer, an ein /^a/cet Aktien «/er am
meisten vers/ireenen«/en /trie^sint/ustrie o«/er Kans ein/acn an eine
öan/c, o«/er, nenmen 8ie </ie /Veuxier />itte nient uoei, ße«/en/cen Äe
Kar einen T'ei/, </ie //ä//te, /a, am /?n«/e «/as tota/e «?an2e «/er Sinter-
nii/e su üoeruieisen/'
/Vur tceine Äneu, sa^en Äe uns runix, u?ie es /nnen in c/eni KroLen
^u/reuo/ic/e nöenstr^anrsenein/ien 2U /l/ute sein könnte, entnü/ien
Äe uns «/ie ^e/reimsten r^aniniern /nres /nnen/edens, /e rüe/csic/rts-
/oser un«/ dünner, «/es/o besser /ür 8ie/

/^ür ciie llNA«uiö/l«rtlt!/»tt? /tntioort setst c/er ^Ve»e/s/>«iüer «rnc/t «/ic-»m«r! «inen

^. /Veis von ^5 ^an/^e/i
airz. Ois ^ntll-orten müssen, möK/ictist «in»/,/» »na? bünciix, «u/ einer /^ost/cartv

smit ciem I^ormer/c ^reis/rciKe) ois sum 2F. Fi'ebr-««»' in unseren //«na'sn sein.

/Vtsrns will suzczsiisii. lZätvSli rssgisri
vromvi mit sinsm onrsnostäuvsnclsr,
r'roisztczsZcnrsi. Worsui /Vvsms int sin
lZsttmümvisIi vsrzvricni, wsnn sis 50-
glsicn susnörs. »S5 nüi?I uncl wirkt viz
?ur 8cnlsisngsnsn?sii, cls öärvsli strsn-
IsncI vsrkünclsi: «5o, jst? clsri icn svsr
miz .ksitjümvisrli' ns!» msns

Ort: Kinctsrzvitsl. Im ^immsr 12 nst'z
sinsn nsusn f'siisntsn czsgsvsn.
tVt.c>rcjsn sisnt er intsrszsisri cisr 5cnws-
zisr ?u, wis sis ciss ^immsr wizciii. Os

iöni's vlöi-Iicii suz cism ksti cls5 i>isu-

ling!: «vu, 5ciiwc>5ciiisr, vi suz ciiiisims
tust ci'/Vtusttsr nu sm 8unntic> wüzctis,
cisnn iistt zis sinsr msiir vrscic utt cir

5ciiuutis si; vu!» msris

>.slirsr: «^Izc>:
Isciinik cisr Isciiniicsr
Kc-mik cisr Xomiksr
Aviatik cisr ^vistiicsr,

unci nun tsnr ciu, Vvonns, wsitsr!»
Vvonns: «Lnsmis cirLnsmitsc>sr!»

Llisriv

50000 Kilometer
cicircii ^triks, lautet cisr Iltsl ciss tsssslncisn
^czrsclisrlzuckss vc>r> t>iir>c> cisl Orsricls. Dsr
Vsrissssr ciurckczlükt in blumsnrsicksr
Zprsclis ciss (Zssciisuts ssinsr jsiirslsncisn
I^slirtsn clurcii cisn 5criv/srisn Kontinent,
cisr iisuts irn iZrsnnounlct v/sltoolitisciisr ^r-
sicznisss stsiit. i^ür ciis tsrlzigs r'rsciit cier
Wisssn unci c:izsnsn vsrwsncist r>Iino cisi
Orsncis imrnsr v/iscisr cisn Isopicii als Vsr-
glsiclisrnittsi ^sooiclis lcsutt rnsn in ?ürict>
ksi Vicisi sn cisr ösiiniiotstrshe). Zsins snt-
tisrnmts t'lisntssis izsrsusckt sick qussi sn
cisr 5cr>önlisit cisr /V^ustsr unci r^srbsn cisr
Orienltspoiciis.
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